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Selbstcheck für Judovereine zum Thema  
Prävention sexualisierter Gewalt (PSG) 
 

 
Trifft 
voll und 
ganz zu 

Trifft 
weit-
gehend 
zu 

Trifft 
teil-
weise 
zu 

Trifft 
nicht zu 

Weiß 
nicht 

Wird im Verein über PSG offen geredet/diskutiert 
z.B. bei Vorstands-/Übungsleitersitzungen?      

Ist Kinder- und Jugendschutz in der 
Satzung/Ordnung des Vereins/Verbandes 

verankert? 

     

Führen Sie Fortbildungen zur Thematik durch?      

Haben alle neben- und hauptberuflichen 
Mitarbeiter/innen ein Führungszeugnis 

abgegeben? 

     

Gibt es geschulte Ansprechpartner/-innen zum 
Thema PSG? 

     

Haben alle neben- und hauptberuflichen 
Mitarbeiter/innen einen Ehrenkodex 

unterzeichnet? 

     

Fördern Sie die Transparenz in der Elternarbeit?      

Gibt es Regeln in Bezug auf die 
Umkleidesituation (Zutritt Eltern, Trainer/in…)?      

Unterstützen Sie die Transparenz in der 
Sportpraxis (gläsernes Dojo, Prinzip der offenen 

Tür, 6-Augen-Prinzip)? 

     

Wurde bereits Infomaterial zum Kinderschutz 
ausgehängt oder verteilt?      

Kennen Sie die Ansprechperson zur PSG in 
ihrem Stadt-/Kreis-/Landessportbund oder 

andere externe Beratungsstellen?      
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Auswertung 

 
Trifft 
voll und 
ganz zu 

Trifft 
weit-
gehend 
zu 

Trifft 
teil-
weise 
zu 

Trifft 
nicht zu 

Weiß 
nicht 

Zählt nun die Kreuze aus jeder Spalte zusammen. 
Die Spalte mit den meisten Markierungen ist das 
Gesamtergebnis des Selbstchecks.   

     

 

Trifft voll und ganz zu Die Prävention von sexualisierter Gewalt wird bereits erfolgreich 
umgesetzt. 

Trifft weitgehend zu Die Prävention von sexualisierter Gewalt wird bereits umgesetzt. Es 
ist zu überlegen, in welchen Teilbereichen noch Verbesserungen 
möglich sind. 

Trifft teilweise zu Einige Ansätze zur Prävention von sexualisierter Gewalt existieren 
bereits, die Ergebnisse sind aber noch ausbaufähig. 

Trifft nicht zu Zu diesem Thema existiert noch ein großer Diskussions- und 
Handlungsbedarf. 

Weiß nicht Die Prävention von sexualisierter Gewalt ist noch kein Thema oder es 
fehlen wesentliche Informationen. 

 

Weitere Materialien und Informationen zum Thema PSG gibt es hier: 

DJB: judobund.de/jugend/kinderschutz/ 

Ansprechpartner des DJB sind: 

Isabell Herbert, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, iherbert@judobund.de / 069/677 208 0  
Simon Schilde, Otto-Fleck-Schneise 12, 60528 Frankfurt am Main, sschilde@judobund.de / 069-677 208 0 
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